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Die „Schweizer Schule" erscheint am 1. und 15. jedes Monats.

Abonnementspreis Fr. 10.— jährlich (Postcheckkonto Vb 92); bei der Post bestellt Fr. 10.20. Ausland
Portozuschlag. Bestellungen an den Verlag.

Beiträge, Mitteilungen und Nachrichten für den allgemeinen Teil, ebenso alle Besprechungsexemplare
an den Hauptschriftleiter Dr. Hans Dommann, Prof., Luzern, Hirschmattstr. 44. Tel. 2.44.53.

Für die Rubrik „Volksschule": Johann Schöbi, Lehrer, Goßau, St. Gallen.

Für die Rubrik „Mittelschule": Dr. A. Vonlanthen, Prof., College St. Michel, Fribourg.

Für die Rubrik „Lehrerin und weibliche Erziehung": Margrit Lüdin, Lehrerin, Morgartenring 170, Basel.

Für die Rubrik „Religionsunterricht": Prof. Franz Bürkli, Sälistr. 9, Luzern.

INHALT (Fortsetzung) Seit«

Em neuer Ferienkurs der Universität Freiburg 207

Unsere Toten: Wohlerw. Frau Mutter M.

Agnes Schenk 220

Katfi. Lehrerverein der Schweiz: Sitzung des

Zentralkomitees 222

Himmelserscheinungen im Juli und August 223

Bundesfeier 223

Zum Mehranbau 223

„Ich möchte Flieger werden" 224

Schweiz. Verein abstinenter Lehrer und
Lehrerinnen 224

Aus dem Erziehungsleben in den Kantonen
und Sektionen 224

Bücher 232

Bibdl- und Ferienwoche 232

Jugendferien 232

Zur gefl. Beachtung 232

Sich selber zu kritisieren ist schwer. Wie
oft lügen Sie sich selber an, und wollen
es sich doch nicht eingestehen!

Was soll da nodi Helfant

Ein Mensch sieht sich
seihst Von Dr. Josef Spieler

In diesem Büchlein, das Sie nicht als
trockene Abhandlung, sondern als
Sammlung gerissener, kleiner Notizen
kennen lernen werden, finden Sie den
Pharisäer im eigenen Ich und werden
sich selber belachen. Damit aber haben
Sie den ersten Schritt zum wahren Denken

getan.

107 Seiten, in Ganzleinen Fr. 2.80.
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